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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 7 Mai

ahl in Halle Saalkreis JnT Zur r wie finden wir die Mittheilung
derer iſin nigen unſeres Wahlkreiſes beſchloſſen hätten
daß die Fre n Dr Alexander Meyer als Kandidaten auf
e n Dwit verkündet man nichts Neues denn bekanntlich
e Liberale Wablverein ſchon vor 10 Wochen am
hat ſich der der Beſchluß der Wahlprüfungskommiſſion
25 Februar nachdem Si itſchieden Weitden war in dieſem Sinne entſc eiterpekig Kehe Mibwartigen Blättern geſagt daß die National

nen ſeien die Kandidatur des Herrn Dr Alexe er u Aeeüren Dieſe Angabe von der zu wünſchen
äre daß ſie ſich bewahrheiten möchte können wir ſoweit wir

Umterrichtet ſind nur beſtätigen Wir können ſogar hinzufügen

daß ſelbſt bis in die Kreiſe der Konſervativen hinein die Auf
faſſung Raum gewonnen hat daß es das Beſte und Einfachſte ſei
von vornherein nur die eine Kandidatur des Herrn Dr Meyer
aufzuſtellen ſchon um der ſonſt unvermeidlichen Stichwahl aus
dem Wege zu gehen Andererſeits werden uns als angeblich in
Ausſicht genommene konſervative Kandidaten Prof Dr Diehl
und Werkzeugmeiſter Kühme bezeichnet Was daran Wahres
iſt laſſen wir dahingeſtellt Bei der ſozialdemokratiſchen Partei
wird es wohl bei der Wiederauſſtellung des Herrn Kunert
verbleiben wenngleich wie wir bören auch eine ſtarke Strömung
für Herrn Redacteur Adolf Thiele vorhanden ſein ſoll

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer
bundes Das Geſchäftsbureau Martinsſtr 11 iſt geſtern er
öffnet worden Jnnerhalb der Geſchäftsſtunden von 12 Uhr
vormittags und 7 Uhr nachmittags werden dort auch an
Freunde des RadfahrSports welche gewillt ſind das Jntereſſe
am Bundesfeſt in weiteren Kreiſen zu fördern die geſchmackvoll
in Gold und Farbendruck ausgeführten Reklame Marken

um Brief Verſchluß uſw abgegeben welche der Feſt Ausſchußv großer Auflage hat anfertigen laſſen Die Marken zeigen im
inneren quadratiſchen Felde eine Abbildung des Feſtzeichens
welches für alle Theilnehmer am Bundestage beſtimmt von
Herrn Baumeiſter Klepzig entworfen iſt und in der rühmlichſt
bekannten Juwelier Werkſtatt von Wratzke u Steiger hier
ſelbſt in Metall und Emaille ausgeführt wird Es werden gewiß
viele geneigt ſein ihren Freunden und Bekannten durch Ver
wendung ſolcher Marken bei ihren Brief Sendungen Kenntniß
von dem bevorſtehenden Bundesfeſte zu geben

Für Harztouriſten Rechtzeitig vor Beginn der Reiſezeit v der Wer rührige Harzklub auch heuer wieder ſeine
Routenkarte der wichtigſten Wege Poſt und Omnibuslinien im
Harz im VIII Jahrgang 1896 herausgegeben Durch die Herſtellung
der Karte in Steindruck iſt die neue Ausgabe gegenüber ihren
7 Vorauflagen weſentlich verbeſſert Die Linien ſind zarter das
Kolorit gefälliger und nicht mehr ſo grell alle Namen deutlich
und die Hinweiſe auf die Kilometertabelle zum direkten Ableſen
der Entfernungen von Ort zu Ort in die Wegelinien ſelbſt ein
getragen Mit einem Worie die Karte hat eine gänzliche Um
arbeitung in ihrer äußern Geſtalt und zwar ſehr zu ihrem
Vortheil erfahren Aber auch inhaltlich iſt ſie wieder weſentlich
erweitert worden So finden wir jetzt die Bezeichnungen für
Woh lätze in vier Gruppen getheilt Städte Dörfer einzelne
Gehöfte und Forſthäuſer Sehenswerthe Rninen ſind durch ein
Zeichen kenntlich gemacht ebenſo die bis jetzt von den Zweig
vereinen erbauten Schutzhütten und Ausſichtsthürme Die Rück
ſeite enthält die Sommerfahrpläne aller in den Harz hinein
führenden Eiſenbahnlinien und was ſonſt nirgends weiter exiſtirt
eine Zuſammenſtellung aller Poſten Poſtomnibnus und Privat
omnibus Fahrzeiten Wie ſehr die Karte ſchon ſeit Jahren ein
getreuer und unentbehrlicher Reiſebegleiter aller Wanderer ge
worden bewetſt die Thatſache daß alljährlich ca 15,000 Exem
plare verkauft werden Der geringe Preis von 25 Pfennigen
ermöglicht einem jedem die Anſchaffung Man wolle ſich dieſerhalb
an den erſten Schriftführer des Harzklubs Bijſchhändler H C
Huch in Quedlinburg wenden

Ballonfahrt Bei der Auffahrt desBallons Phönix der Luftſchifferabtheilung iſt zwar nicht
ganz die bei früheren Anläſſen erreichte Höhe erſtiegen immer
in aber hat der Ballon ſich noch 340 m über die Höhe des
dontbkanc erhoben nämlich auf 5150 w Jn dieſer Höhe hatte

der 40 Etr ſchwere Koloß eine Luftſchicht zu paſſiren die eine L
Temperatur von 16 unter Null aufwies Es ſei bei dieſer
Gelegenheit auf eine frühere Reiſe deſſelben Ballons zurück
gegriffen bei der auf dem relativ kleinen Raume der Gondel ein
Temperaturunterſchied von 28 feſtgeſtellt wurde nämlich auf der
Sonnenſeite 18 C und auf der Schattenſeite 100 Wenn
man bedenkt daß im Jnnern der Gondel ähnliche Verhältniſſe
herrſchen wie hinter derſelben die Juſaſſen aber mit den H
Häuptern über den Gondelrand herausragen ſo ſpricht das ſehr
für die Anpaſſungsfähigkeit des menſchlichen Körpers an
Temperaturgegenſätze Dieſe ſelbſt in dünner Atmoſphäre
beobachtet bieten aber auch einen kleinen Hinweis auf die großen
Wärmeunterſchiede zwiſchen Licht und Schatten auf dem Monde
der ganz ohne Atmoſphäre iſt und die nach Hunderten von
Graden zählen An der Fahrt des Phönix nahmen vier
Perſonen theil geleitet wurde dieſelbe von dem bewährten
Hauptmann Groß vom meteorologiſchen Jnſtitut nahm Dr
Berſon ttheil Als Schiffsarzt fungirte Oberſtabsarzt
Brachmer Nach dem Niedergang wurde der Vallon zuſammen
gerollt und auf drei Wagen zur Vahn gebracht

Müllerei Berufsgenoſſenſchaft Die Sektion IX
umfaſſend Anhalt und die Provinz Sachfen ohne Reg Bezirk
Erfurt hält am Mittwoch den 20 d nachmittags I Uhr
im Hotel Zehnpſund zu Thale a Harz ihre diesjährige ordent
liche Sektions Verſammlung ab Die Tagesordnung lautet
J Geſchäftsbericht über die Verwaltung und den Stand der
Sektion im Jahre 1895 2 Prüfung und Abnahme des Rechen
ſchaftsberichts über die Jahresausgaben der Sektion pro 1895
nach dem Befunde der Vorprüfung 3 Wahl eines aus 3 Mit
gliedern beſtehenden Ausſchuſſes zur Vorprüfung der Jahres
rechnung pro 1896 Feſtſtellung des Etats für die Ver
waltungsausgaben der Seltion und für die Koſten der Revl
ſionen von Betrieben im Jahre 1897 5 Wahl von 2 Sektions
vorſtandsmitgliedern und deren Erſatzmännern an Stelle der ge
mäß 8 14 des Statuts ausſcheidenden Herren Rud Kramer
Quedlinburg Stellvertreter Herr Fr ErbrechtErmslebem und
Herrn O Hubrig Pratau Stellvertreter Herr A Knopf Witten
bera Wahl eines ſtellvertretenden Schiedsgerichtsbeiſitzers
der Erſatze für Herrn Direktor O Neumann der in die Stelle
3 J der Genoſſenſchaft aus eſchiedenen Herrn L Kratzen
5 uchllubnrg als erſter e vertretender Beiſitzer einrückt

Seinen und Beſchlußfaſſung über etwaige Anträge von
Alaſſig mitgliedern inſoweit ſie zu den nach 8 24 des Statuts

ö igen Berathungsgegenſtänden gehören 8 Verſchiedenes

T Verſchönerungs Verein De7 r Vorſtand des Vereinsden zufruß in welchem auf die jeizt fertiggeſtellten Neu
aus denen man ſie aſfte der Pulverweiden verwieſen wird

Geſtaltung e ſchon jetzt ein ungefähres Bild der künftigen
mwandiänge d en vorſtellen kann Da für die Geſammt

Vereins allen Vunneeee vie Rita des
reichen denn ſonſt würde eauf anderen Gebieten in ſeiner Thätigkeit beſchränkt 2 ſo wendet
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ſich der Vorſtand vertrauensvoll mit der Bitte an die geſammte
Bürgerſchaft ihn durch freiwillige Beiträge in den Stand zu
ſetzen das ſo ſchön Begonnene nun auch weiter fortzuſetzen und
auszudehnen um damit die freundliche Umgebung unſerer Stadt
noch weiter zu verſchönern Jm übrigen verweiſen wir auf den
im Anzeigentheil abgedruckten Aufruf ſelbſt aus dem auch die
Namen der Vorſtandsmitglieder erſichtlich ſind welche zur Ent
gegennahme von Beiträgen für gedachten Zweck bereit ſind

Bewegung der Bevölkerung der Stadt Halle Jm
J Quartal 1896 ſind hier zugezogen 5412 Perſonen Ken
4528 im Vorj nämlich 2815 männl und 2597 weibl Äbge
zogen ſind 4874 Perſonen gegen 4749 im Vorj nämlich 2495
männliche und 2379 weibliche Es waren von den Zu
gezogenen 4926 evangeliſch 401 katholiſch 41 jüdiſch 44 Diſſi
denten von den Abgezogenen 4206 evangeliſch 507 katholiſch
31 jüdiſch 130 Diſſidenten Es befanden ſie unter den Zu
gezogenen 90 männl und 908 weibl Dienſtboten 228 männl
und 747 weibl Arbeiter 1185 Gewerbegehilfen 137 ſelbſtſt
Handels und Gewerbetreibende 179 Lehrer Militärperſonen
Gelehrte Beamte 74 Rentner Haus und Grundbeſ 425 in
Berufsvorbereitung 272 ohne Beruf und Berufsangabe inkl
Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 96 männl und
800 weibl Dienſtboten 158 männl und 563 weibl Arbeiter 1150
Gewerbegehilfen 76 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
145 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 52 Rentner
Bern und Grundbeſitzer 393 in Berufsvorbereitung 279 ohne
Beruf und Berufsangabe incl Kranke Es u endlich die
Zahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien welche
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 4486 4053
im Vorj ſolcher die ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle
verlegt haben 4513 3937 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien welche innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 4555 3535 im Vorſahre die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 3963
4193 im Vorjahre Geboren ſind im J Quarkal 1896 1021

verſtorben 663

T Uebernahme Die Bahnhofswirthſchaft zu Hettſtedt
übernimmt am 1 Juni Hr Vogel der bisherige Geſchäfts
führer des Hotels zur Goldenen Kugel hier

Die Krankenkaſſe der Bäcker Jnnung bielt
geſtern nachmittag im Weißen Roß eine gut beſuchte
Generalverſammlung ab Vor derſelben wurden zwei Meiſter in
die Jnnung aufgenommen 4 Ausgelernte zu Geſellen losgeſprochen
und 37 Lehrlinge aufgedungen Die Krankenkaſſe hatte ſich
vornehmlich über einen Punkt ſchlüſſig zu machen Erhöhung der
Kaſſenbelträge der Jnnungs Krankenkaſſe Begründet wurde der
Antrag des Vorſtandes damit daß die an die Kaſſe geſtellten
vermehrten Anforderungen eine höhere Beitragsleiſtung bedingten
Der Antrag wurde angenommen und die Beiträge wie folgt an
geſetzt Meiſter 1,20 Geſellen 0,96 männliche Perſonen
über 16 Jahre 0,84 desgl unter 16 Jahre 0,48 weib
liche Perſonen über 16 Jahre 0,60 desgl unter 16 Jahre
0,48 Mark pro 4 Wochen Weiterhin dankte der Ober
meiſter Herr Franz Herbſt den Geſellen für ihr gutes
Benehmen in der jüngſt hier abgehaltenen Bäckerverſammlung
über die wir berichtet und verſprach denſelben daß die Meiſter
in ihrer Fürſorge für die Geſellen und Lehrlinge nicht nachlaſſen
würden Die ſozialdemokratiſchen Hetzer hätten bei den Bäckern
kein Glück wie das Auftreten des auf der Agitationsreiſe befind
lichen Wanderredners Allmänn aus Hamburg hier und in Leipzig
zur Genüge bewieſen habe Jn Leipzig wohin derſelbe von hier
aus zum gleichen Zwecke gereiſt haben ihm die Bäckergeſellen
einen ſolchen Empfang bereitet daß er fürs erſte wohl keine Luſtverſpürt noch dahin ine Reiſen zu richten

Goldene Hochzeit Die Wilh Einecke ſchen Eheleute
Königſtraße 15 begehen am Sonntag das Feſt der goldenen
Hochzeit Der Jubklar welcher am 6 Mai ſeinen 88 Ge
burtstag feierte wurde vor kurzer Zeit von einem Schlaganfalle
betroffen befindet ſich aber troß ſeines hohen Alters und ſeiner
ſchweren Krankheit wieder wohl und geſund

Unfälle Am Dienstag abend war auf dem
Salzbergwerk Wilhelmshall bei ÄAnderbeck der FördermannJohn s Jott aus Badersleben an einem Förder
ſchachte beſchäftigt plötzlich ſetzte ein Förderſtuhl falſch
aus und Jott gerleth zwiſchen Förderſtuhl und Setzplatte Dabei
wurde ihm das linke Bein bis hoch übers Knie hinaus völlig ab
gequetſcht das rechte Bein mehrfach gebrochen und die Muskulatur
des ganzen linken Armes völlig zerdrückt Nur mit großen An
ſtrengungen konnte der Bedauernswerthe aus ſeiner ſchrecklichen

agebefreit werden Es wurden ihm auf der Stelle Nothverbände
angelegt und dann der Unglückliche ſofort mittels Krankenkorbes
nach dem Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt überführt
Gegen 12 Uhr machte der Tod den unſäglichen Schmerzen des
Armen ein Ende Wem bei dieſem Unglücksfall eine Schuld bei
zumeſſen iſt iſt noch nicht entſchieden Jn das genannte
Krankenhaus mußte auch der 29 Jahre alte Arbeiter Guſtav

ankel aus Staßfurt aufgenommen werden Derſelbe war auf
dem Schachte Ludwig II dadurch verunglückt daß er da ihm
ſeine Grubenlampe erloſchen war in der Dunkelheit ſtürzte
unglücklicherweiſe dabei zwiſchen zwei rollende Förderwagen ge
rieth und Verletzungen an Kopf und Oberarmen ſowie an
ſcheinend einen Wirbelbruch erlitt Außerdem wurden der
23jährige Bergmann Otto Seebert aus Calbe a S und der
36jährige Fördermann Wilhelm Emmrich aus Teutſchenthal auf
genommen Erſterer gerieth auf der Grube Alfred mit der
linken Hand ins Getriebe wodurch ihm der Daumen der linken
Hand abgequetſcht wurde Emmrich wurde auf dem Adolſſchacht
bei Oberröblingen durch herabſtürzende Kohle verſchüttet Außer
einem Beinbruch Lerlitt er noch verſchiedene geringere Kon
tuſionen Jn die hieſige königl Klinik wurde geſtern nach
mittag u a der Zimmermann Chriſtian Thieme aus Reinſtedt
eingeliefert Er war wie im heutigen Morgenblatt ans Erms
leben berichtet worden am Abend zuvor zwiſchen Reinſtedt und
Ermsleben von einem Perſonenzuge überfahren worden wobei er
ſchwere Verletzungen des linken Armes und des Kopfes erlitten
hatten Der Zuſtand des Mannes giebt zu ernſteren Vefürch
tungen Veranlaſſung Ueberfahren wurde geſtern hier ein
Knabe im Alter von 5 Jahren auf dem Kreuzungspunkte
Ranniſcheſtraße Moritzzwinger von dem Geſchirrführer Emil Sch
aus Nietleben Ob der Knabe weſentlich verletzt iſt konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden Am Mittwoch abend bald nach 7 Uhr
wäre in der Schmeerſtraße bei der Sponner ſchen Weinhandlung
ein kleines Mädchen von 4 Jahren beinahe von einem Mortor
wagen niedergeriſſen worden wenn nicht ein beherzter junger
Mann mit efſgener Gefahr das Kind im letzten Moment zurück
gezogen hätte

Armin und Thusnelda
Sondervorſtel lungen

zum Beſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Halle
Noch einmal haben ſich für einige Abende die Hallen unſeres

Stadttheaters geöffnet und auf der Bühne die ſchon in ihren
üblichen Sommerſchlaf verſunken ſchlen entwickelte ſich noch
einmal e Leben und Treiben Einem patriotiſchen Zwecke

t die Sondervorſtellungen die geſtern ihren Anfang nahmen
e ſollen den Fonds für unſer Kaiſer Wilhelm Denkmal vollenden
elſen und aus allen Kreiſen der Geſellſchaft haben ſich Herren

und Damen in ſtattlicher Anzahl zur Mitwirkung für dieſen
löblichen Zweck bereit erklärt Herr Regierungsrath Kurt
v Rohrſcheidt hatte dem DenkmalsKomitee ſeinen Helden
liederchklus Armin und Thusnelda zur Verfügung geſtellt
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m 2und das Komitee hatte das liebenswürdige Anerbieten dankbar

und bereitwillig angenommen Die Lieder ſollten im Stadt
theater recitirt und am Schluß eines jeden ſein Hauptinhalt
durch ein lebendes Bild in die Erſcheinung gerufen werden
Für die Recitation gewann man in Herrn Regiſſeur Lorenz
die geeignete Kraft das Arrangement der lebenden Bilder
übernahm Herr Direktor Rahn der hier eine erwünſchte
Gelegenheit fand ſein Talent durch geſchickte Gruppirung
von Maſſen zu wirken im ſchönſten Lichte zu zeigen
Er gab auch aus den Schätzen des Stadttheaters die benöthigten
Dekorationen her die wenn auch nicht alle hiſtoriſch trei ſo
doch alle wunderſchön und ſtimmungsvoll wirkten Und nun
ging man daran die Mitwirkenden zu werben die Darſteller der
germaniſchen Fürſten und der römiſchen Legionäre der Edelinge
und der Centurionen der freien Frauen und der Sklavinnen
Und als ſie gewonnen waren da ging es an ein eifriges Probeu
und Studiren und Koſtümiren denn manche Mühe war zu über
winden bis der große Apparat der für dieſe Sondervorſtellungen

werden mußte richtig und glatt funktionirte
Nun ſie ſind überwunden worden und die daran geſetzte Arbeit

hat in einem ſchönen Gelingen den beſten Lohn gefunden Der
Dichter und ſein Recitator der Arrangeur der lebenden Bilder
und die große Schaar der darin Mitwirkenden ſie alle haben
im Verein am geſtrigen erſten Abend einen vollen künſtleriſchen
Erfolg davongetragen und der gute Beſuch der hoffentlich an
den nächſten Abenden ſich noch ſteigern wird bürgt dafür daß
auch der pekuntäre Erfolg kein geringer ſein wird Wie ſollte
er auch nicht Wird doch jedem Beſucher außer dem
künſtleriſchen Genuß den er hat noch die lockende Ausſicht ge
boten auf ſein Billet möglicherweiſe das von der Firma
C Richard Ritter zu Gunſten des Denkmals geſtiftete Pianino
zu gewinnen Je zahlreicher der Beſuch der Vorſtellungen ſein
wird deſto ſtolzer wird der glückliche Gewinner ſich ſeines Er
folges rühmen können

Die geſtrige Vorſtellung re ein ſehr gewähltes Publikum
darunter die Spitzen der hieſigen Geſellſchaft im Zuſchauerraum
verſammelt Weihevoll leiteten die Klänge der Coriolanouverture
von dem Stadtorcheſter unter Herrn Friedenann s Leitung
ebenſo wacker wie die übrige begleitende Muſik ausgeführt die
Aufführung ein Dann trat Herr Lorenz vor den Vorhang
und begann den erſten Sang des Cyclus das Lied Wie Varus
Gericht hielt

Stimm an mein Lied nun ſtolzen Klang ſchlag an den
vollſten TonDu ſollſt beſingen den Helden gut der Heimath herrlichen Sohn

Der um des Vaterlandes Heil mit glühender Seele rang
Der fröhlich trug die grimmigſte Noth v das bitterſte Weh

ezwang
Du ſollſt beſingen die hohe Frau die im wilden Wechſel der Zeit
Empfahen das allerſeligſte Glück und das allertiefſte Leid
Und heute da durch unſern Geiſt der Erinn rung Stürme zieh n
Aufleben neu im Heldenſang Thusnelda und Armin

Mit Glück hat der Dichter den Ton des herben ſtrengen Helden
liedes getroffen wie er ſich für die poetiſche Wiedergabe jener
großen und furchtbaren Zeit eignet Es rauſcht durch ſeine Verſe
ein Schwertgeklirr und Schildesklang es weht den Hörer aus
ihnen an wie der friſche Hauch aus deutſchem Eichwald geſchickt
iſt jede moderne Sentimentalität vermieden es ſind heroiſche
Lieder in gutem Sinne wie in alten Tagen die Barden ſie den
lauſchenden Gaugenoſſen vorgetragen haben mögen Ob die
Dichtung nicht noch gewinnen würde wenn ihr Schöpfer es über
ſich gewänne hier und dort eine all zu üppig ſproſſende Ranke
zu beſchneiden die epiſche Breite ein wenig einzudämmen kann
man nach einmaligem Hören nicht wohl enſſcheiden Jedenfalls
werden die Hörer von ihr einen Eindruck gewonnen haben wie
man ihn ſo tief und ſchön von den Verſen die ſonſt Dilettanten
aufführungen begleiten gemeinhin nicht zu empfangen pflegt
Herr Lorenz führte die große Aufgabe den geſammten Cytlus
wirkungsvoll zu Gehör zu bringen in einer um ſo anerkennens
wertheren Weiſe durch als er dabei gegen das laute Geräuſch
hinter den Vorhang ankämpfen mußte das ſich am erſten Abend
natürlich noch ziemlich ſtark vernehmbar machte

Von den lebenden Bildern wirkte gleich das erſte Wie
Varus Gericht hielt überaus anziehend und feſſelnd Auf
ragendem Thronſeſſel unter prunkendem Baldachin ſitzt der furcht
bare Römerfeldherr umgeben von ſeinem Gefolge und ſieht mit
alter Grauſamkeit wie ſeine Krieger an freien Germanen
ſchimpfliche Leibesſtrafen vollziehen Schaudernd umſtehen die
Deutſchen die ſchändliche Scene nur ein ehrwürdiger Greis ver
folgt ſie mit ernſt ſinnendem Blick der Vater Armin s deſſen
Erſcheinung ſchon darauf vorbereitet daß das deutſche Volk ſich
der Schmach die ihm die fremden Eroberer anthun nicht beugen
daß es ſie blutig rächen wird Armin s Heimkehr wirduns dann im zweiten Bild vorgeführt Aus Rom wo er für
ſeine Tapferkeit zum römiſchen Ritter gemacht wurde heimge
kehrt ſteht er vor dem Hauſe ſeines Vaters in dem engen ärm
lichen Dörfchen deſſen niedrige Hütten in ſchneidendem Gegen
ſatz ſtehen zu den ſtolzen Paläſten des reichen Rom Von allen
Seiten umdrängt das Volk den ſtattlichen blondgelockten Jüng
ling der auf die ernſte Frage ſeines Vaters ob er als Freund
der Römer heimgekehrt das Rittergewand ſich von Leibe reißt
und mit hochgeſchwungenem Schwerte den Peinigern ſeines Lan
des Rache ſchwört Entzückt und begeiſtert ſchaut aus der Thür
ihrer Hütte die faſt zu niedrig iſt für die hohe edle Geſtalt
die holde Thusnelda auf den heimgekehrten Geliebten Nach
dieſen beiden buntbewegten vielgeſtaltigen Maſſenbildern bietet
das dritte Armin s Abſchied von Thusnelda eine will
kommene Abwechslung Jn dem Liede das es einleitet findet
Rohrſcheidt die herrlichſten Töne für die Schilderung des Zaubers
der deutſchen Wiuternacht

Schon ſchwimmt des Mondes ſilberner Kahn auf den rinnenden
Wellen der Nacht

Und über die Thäler und Wälder legt ſich gordiſche Zauber
pracht

Der Edelhirſch ſteigt nieder zum Vach wie ferner Donuer hallt
Zornmuthig das Gröhlen des wilden Geſell n über den

ſchweigenden Wald

Nun erwachen ſie rings die Stimmen der Nacht es huſcht den
Hügel entlang

Aufheult im Dickicht der ſtreifende r S kündet den
eutegang

Mißtönig klingt der Eule Schrei die die rege zum Fluge
e J

Und die Nebelwoge wallend und weiß auf der Wieſe ſchwankt
und ſchwebt

Buntfarbige flimmernde Lichter ſprüh n durch der Büſche be
reiftes Gezweig

Als hätten gebaut aus Edelgeſtein kunſtreiche Zwerge ihr Reich
Es breiten die güld nen Lichter der Nacht geheimnißvollen Schein
Auf die tiefen Gründe der dämmernden Je e das ragende

elsgeſtein

Das Bild zeigt uns nur zwei Figuren die hohen Geſtalten
Armin s und Thusneldens aneinandergeſchmiegt zum letzten
male ehe der Heid hinanszieht zum großen Entſcheidungskampfe
gegen Rom Hoch und ſtolz ſtehen ſie da im Schmuck der goldig
lenchtenden Locken zwei ſonnige Frühlingskinder im ernſtenüberſchneiten Burghof der freilich zu Armin s Zeiten kaum ſo

architektoniſch ſchön ausgeſehen haben dürfte wie hier auf dem
Bilde Das vierte Bild das uns Die Teütoburger
Schlacht vorführt Armin ſtolz im Gefühl des Sieges dentodten Varus zu ſeinen Füßen t eht an Wirkung ein wenig



hinter den übrigen zurück dafür aber Ah das fünfte
Thusnelden s Gefangennahme
enuß a gi von ihren Frauen die verzweiſelnd

die Hände ringen während ſie ſelber ſtolz dem Unvermeidlichen
ins Ange ſchaut ihr gegenüber Germanikus mit dem VerrätherSegeſt und den römiſchen Soldaten das iſt ein lebensvolles

beſirickendes Bild vom ſchönſten Aufbau und ſchicklichſter
Gliederung wohl die Krone unter den acht Bildern des Abends
Das ſechſie Bild führt uns Das Julfeſt in der Halle

rmin s vor rings lagern zechend und ſchmauſend die Stammes
oſſen Jnmitlten aber erneut der Held ſelbſt mit den Ge
dien der anderen deutſchen Stämme den Schwur der
igkeit zum Kampfe a Rom Das ſiebente Bild
t den Tod Armin s in ſeinem Burghof durch

Hand Segeſt s der für ſeine Fuürſtenwürde
fürchten zu müſſen glaubt wenn Armin s Pläne verwirklicht
werden W den Armen ſeines alten Waffenmeiſters haucht der

ſeine Seele aus Aber hat er auch ſein Leben verloren
Traum von Deutſchlands Größe und Freiheit wird Wirk

chkeit das deutet ſymboliſch die Schlußapotheoſe an die uns
die ſtolze Geſtalt der Germania zeigt wie ſie in freien Armen

deutſche Kaiſerkrone hoch zur Sonne hinaufhebt indeß zu
ihren Füßen die deutſchen Stämme huldigend ſich drängen

Stürmiſcher Beifall folgte jedem der ſtimmungsvollen Bilder
die alle drei bis vier mal gezeigt werden mußten Zum Schluß
wurden der Dichter und Herr Direktor Rahn verdientermaßen
gerufen Es iſt ein ſchönes Werk das hier in vereintem Streben
gethan wurde möge es nun auch den erhofften Erfolg haben
und eines recht zahlreichen Beſuches ſich erfreuen dürfen Das
ift ihm ſchon um ſeiner ſelbſt willen zu wünſchen noch mehr aber

wegen unſeres Kaiferdenkmals M
IX Sontagsſchulkonvention für Dentſchland

II

Der Mittwochvormittag brachte die erſte Hanpiverſammlung in
den Kaiſerſälen Herr Oberprediger Sargn Halle hielt eine
kurze Morgenandacht welcher er 1 Joh 5 4 zu Grunde
legte Dann erfolgte die Wahl des Bureaus Es fungirten
danach als Vorſizender Geh Ober Regierungsrath Graf
v Bernſtorff Berlin und als Stellvertreter Konſiſtorialrath
D Göbel Halle als Schriftführer Archidiakonus Dr Wachs
mann und als ſein Stellvertreter Konſiſtorialrath D Dalton
Berlin Darauf wurde e et in Umlauf geſetzt und
kehrte aus dem vollen Saal reich mit Namen bedeckt zurück

Unter Berufung auf I Timoth 1 6 u 7 begrüßte Herr Geh
Nee Graf v Bernſtorff die Verſammlung herzlich
Redner ſtellte als Ziel hin daß an jedem Ort und in jeder Kirche

die Kinder zu Gottes Die vielenKräfte welche bis jetzt noch brach liegen ſollen dazu aufgerufen
werden dieſem Jdeal zur Wirklichkeit zu verhelfen Erfrenlich
iſt daß der Kaiſer unker dent 17 April 1896 dem Verein zur
Förderung der Sonntagsſchulſache in Deutſchland Korporations
rechte verliehen hat Kirchliche und n Arbeit ergänzen
ſich im Kindergottesdienſt ſo ſchön Darnm ſollen wir uns alle
um dieſe Arbeit ſchaaren Nicht auf große Männer brauchen wir
da zu warten die kommen ſchön wenn die Zeit reif iſt und wir
gearbeitet haben Kindlicher Glaube und der Geiſt der Liebe
der Zucht und der Kraft aber ſind uns dazu vonnöthen
Herr Konſiſtorialrath D Göbel heißt die 9 Sonntagsſchul

konvention im Namen des königl Konſiſtoriums der Provinz
Sachſen in Halle von Herzen willkommen und wünſcht ihren
Verhandlungen reichen Segen Danach ergreift das Wort Prof
D Ache lis Marburg zu ſeinem Vortrage Was kann zur
dauernden Förderung des Sonntagsſchulwerkes geſchehen Zu
demſelben waren nachſtehende Theſen gegeben

J Nur das darf geſchehen es muß aber geſchehen was da
zu dient daß der Zweck der Sonntagsſchule erreicht werde

2 Bei aller Verſchiedenhelt der Sonutagsſchule und des
Kindergottesdienſtes ift der Zweck beiden gemeinſam Die
Gemeinſchaft am Evangelium den Kindern zu bleibender Lebens
freude und Lebenshelligung darzureichen Somit iſt das
durch den Zweck gegebene Mittel das Evangelium die den
Kindern angemeſſene Form aber iſt das Lehrgeſpräch

3 Die hohe Aufgabe des Werkes erheiſcht im allgemeinen
ür den Betrieb bei aller Freundlichkeit heiligen Ernſt für die

orbereitung Fleiß und Trene
4 Sie erheiſcht im beſonderen

a hinſichtlich des Stoffes daß das Evangelium von
Jeſus Chriſtus zu ſeinem Rechte kommt

d hinſichtlich der Lehrer Leiter und Helfer daß das
Evangelium als Gotteskraft den Helfern von den Helfern
den Kindern dargeboten wird

e hinſichtlich der Kind er daß die religiöſe Gemeinſchaft
vor dem Einen Herrn und unter einander gepflegt werde
5 Die Verfolgung von Nebenzwecken durch Einrichtungen

der a bedeutet nur daun keine Schädigung dieſer
wenn die Nebenzwecke im Dienſt des Hauptzweckes ſtehen
Prof Achelis hat den litterariſchen e gemacht den

Kindergottesdienſt dem Schema der praktiſchen Theologie einzu
verlelben Seit den erſten Anfängen der Sonntagsſchule und
des Kindergottesdienſtes ſind 116 Jahre vergangen und kaum
50 Jahre iſt es her daß die Bewegung nach Deutſchland ge
kommen Trotzdem ſammeln ſich allſonntäglich in Deutſchland
um das Evangelinm in 5900 Sonntagsſchulen und Kindergottes
dienſten 34,938 Helfer und Helferinnen und 750,000 Kinder Auf
deutſchem Boden ſind Sountagsſchule und Kindergottesdienſt a

nen um ſo eren

Wort verſammelt werden

verſchiedene Dinge Die erſtere iſt Sache der inneren Miſſion
die letztere Pundſäs l Sache der Kirche der EinzelgemeindeDurch den Kindergottesdienſt erfüllt die Kirche re Plicht welche

ſie bei der Taufe der Kinder übernommen hat Kunſt und
Geſchick mag an liturgiſchen Formen alles auſbieten um den
Kindern die Schönheit gemeinſamen Gottesdienſtes zu Gemüthe
zu führen Auf zwei Abwege iſt aufmerkſam zu machen auf die
u niedrige Schätzung der Empfänglichkeit für das Evangelium
ei den Kindern und auf die Verkennung der Grenzen des kind

Uchen religiöſen Verſtändniſſes Der erſte Abweg führt den
Helfer zur Tändelei mit den Kindern und bewirkt Verkennung
der Vorbereitung Der zweite verleitet den Helfer auf eigene

Hand See zu erzielen durch häßliche Sentimentalität
und methodiſtiſches Treiben Der Haupiſtoff muß dem Neuen
Teſtament entnommen werden Ein Mißſt and iſt die meiſt zu
große Zahl der Kinder Das wird erſt anders wenn wir kleine
Gemeinden bekommen und jeder Pfarrer in ſeinem Vokations
ſchreiben die Verpſtienng zur Einrichtung eines Kindergottes
dienſtes findet Die Sonntagsſchule iſt Vorbereitung und Bahn
zum Kindergottesdienſt

d der Beſprechung betont Herr Oberdiakonus Richter Halle
daß ſich bei uns in Halle die Begriffe Kindergottesdienſt und
Sonntagsſchule decken Auch wünſcht Redner nicht daß die Geiſt
lichen durch die Vokation zum Kindergottesdienſt verpflichtet
werden Schließlich iſt derſelbe der Meinung daß wenn die
Kinder das Glaubensbekenntniß wegen mangelnden Verſtändniſſes
nicht ſagen ſollen dieſelben auch kein von der Mutter gelehries
Gebet ſprechen dürfen Wie dürften wir dann unſeren Kindern
Kirchenlieder lehren wenn ſie warten ſollten bis jeder Satz ihnen
fubjektive Wahrheit wird Darum darf das Apoſtolikum im
Kindergottesdienſt nicht geſtrichen werden

Auch der Direktor der Francke ſchen Stiftungen Herr
Dr Fries will das Credo in der Sonntagsſchule nicht preis
jeben denn auch ältere Kinder noch lehren wir mauches was
e da das Verſtändniß verſchleiert in der Kindes

eele ſchlummert Auch binſichtlich des Stoffes iſt in anderer
eiſe zu verfahren Hauptton iſt auf die anſchaulichen

bilderreſchen Stoffe des Alten Teſtaments zu legen an weiche
ch ſo gut rig läßt Herr P Zauleck Vremen iſt im

ſchluß an den Referenten gegen ein verſtändnißloſes Bekennen
des Apoſtolikums meint aber daß gelegentlich der großen Feſte

S

el muß vorn ſolches Verſtändniß zu erreichen iſt Der Sltou dem Alten San entlehnt werden unter
Wer Geſichtspunkten Herr P Volkmann Bremen

ebt Prof Achelis recht in e auf die Vorbereitungsſtunde
hm bleibt die Behandlung des Glaubensbekenntniſſes eine offenerage Es iſt viel zu friß mit Kindern von 10 Jahren all

onntäglich das anbensbekenntniß zu beten err Ober
pfarrer Hecker Nordhauſen warnt vor zu Krbeß ruppen und
wünſcht daß Verpflichtung zur Sonntagsſchule in der Vokation
ſtehe Herr P Regeli Vüben beleuchtet ſchleſiſche Verhältniſſe
Herr P Reichmann Herbſt iſt für Sonntagsſchulgottesdienſt
auf Grund der Bibel ohne bibliſches Hilfsbuch Herr
P Leſſing Kröſſuln mahnt auch die Bibel zu behalten damit
wir Bibelchriſten werden Herr Graf v Bernſtorff beſtätigt

e o entichland Kindergottesdienſt und Sonntagsſchule
daſſelbe iſt

ach beendeter Diskuſſion üher den Achelis ſchen Vortrag
fand um 1 Uhr ein gemeinſames Mittagsmahl ſtatt Um 3 Uhr
folgte dann der Kinder Feſtgottesdienſt in der Ulrichskirche mit
Katecheſe und Anſprache der Herren PP Zauleck Bremen und
Weſtphal Deſſau

Auf 5 Uhr war eine Vorſteher Verſammlung in den
Kaiſerſälen angeſetzt in welcher zunächſt Hr Superintendent

a D P Roſeuthal Gatterſtedt ſprach n Beantwortung
der Frage Wie gewinnen wir Helferkräfte beglhnete Redner eine Sönniagbſchute ohne tüchtige Helfer als eine

lrmee ohne Offiziere einen Körper ohne Muskeln Er unter
ſchied dabei die erſte Einrichtung eines Kindergottesdienſtes und
die Erhaltung eines bereits vorhandenen Jünglinge und
Männer ſind zu gewinnen aber auch die Jugend iſt heranzu

ziehen Und nicht nur die Gebildeten wollen wir locken und
laden Warum ſollen ſich nicht auch im Arbeiterſtande geeignete
Kräfte finden Fordern müſſen wir Liebe J Heiland und
Liebe zu den Kindern Der Pfarrer muß ſich in ſeiner Gemeinde
umſehen Die Feſttage an welchen auch die Erwachſenen zu den

Kindergottesdienſten kommen pafeß Helfer werben Auch die
Vorbereitung zum Kindergottesdienſt hat nicht geringe Bedeutung
für die Gewinnung von Helfern Auch die Kinder ſelbſt ſind
Werber durch die Frende welche ſie in die Familien tragen
Die Kräfte ſind da wir müſſen ſie nur zu werben wiſſen

An der Beſprechung betheiligten ſich die Herren P gert
Pordhauſen P Jordan Halle Geh Regierungsratd Graf
Bernſtorff P Leſſin Kröſſuln und Superintendent Dr
Großmann

Sodann behandelte Herr Super a D Pfarrer Fräd rich
Berlin Die Förderung der chriſtlichen Liebes
werke durch den Kindergottesdienſt Die Leiter der
Kindergoltesdienſte müſſen eine kenntnißreiche Liebe beſitzen
Bekanntſchaft der Leiter mit der chriſtlichen Liebesthätigkeit iſt
ein unabweisbares Erforderniß Achelis hat verſucht und ver
ſtanden die Liebesthätigkeit organiſch in die praktiſche Theologie
einzuglledern Auch im Kandidaten Examen wird jetzt über
chriſtliche Liebesthätigkeit examinirt Prof Knoke in Göttingen
hat einen eigenen Kindergottesdienſt eingerichtet Jetzt werden
ſchon Miſſions Bibel und Guſtav Adolf Feſte in den Kinder
gottesdienſten gefeiert Wer ſolche Feſte l hat wird
ihren reichen Segen rühmen können Wohin die Schule nicht
mehr reicht dahin reicht der Kindergottesdienſt Man ſtreiche
unſern Kindergottesdienſt aus dem kirchlichen Leben der Gegen
wart und man verſtopft unſerm Volke einen lebendigen Quell

Wer daher unſerm Volke ein Gut erhalten will der helfe an
dieſen Werken des Kindergottesdienſtes mit arbeiten

Der Abend war einem allgemeinen Familienabend der
Mitglieder der Konvention und Freunde der Sonntagsſchule
vorbehalten

Die Bacon Shakeſpeare Frage
Herr Profeſſor Cantor ſprach am Dienstag abend im

Sächſiſch Thüringiſchen Geſchichts und Alterthums Verein über die Frage ob Francis Bacon Barxonet
von Verulam die Antorſchaft der dramatiſchen und epiſchen Dich
tungen zuzuweiſen ſei die uns als die William Shakeſpegare s
bekannt ſind Das was der Vortragende bot waren einige

Reſultate eines zehnjährigen Studiums die hier zum erſten
male der Oeffentlichkeit übergeben wurden und die umſomehr
allgemeine Beachtung verdienen als ſie einen Verſuch darſtellen

Shake ſpeareräthfel zu tragen
Herr Profeſſor Cantor begann mit der Erklärung daß er in

BVacon den größten
bracht habe Die Beſchäftigung mit den Werken Bacon s habe
ihn auf den Gedanken gebracht nachzuforſchen ob die Möglich
keit vorhanden wäre daß Bacon der Verfaſſer der Shakeſpeare
Dramen ſei er hätte ſich von dieſer Möglichkeit überzeugt und
ein zehnjähriges Studium hätte ihm die Möglichkeit zur Gewiß
eit werden laſſen Die hervorragendſten Reſultate ſeinerorſchungen beſtänden in hikeekfechen Zeugniſſen Der

VBaconismus fuhr er fort ſei nach allgemeiner Annahme
40 bis 50 Jahre alt Dieſe Annahme wäre unzutreffend
er werde den Beweis führen daß er über 300 Jahre
alt ſei Schon in jener Zeit fand der Redner die Spuren
einer Tradition die Bacon als den Dichter anſah Viele der
Zeitgenoſſen Bacon s waren eingeweiht und daß das zutreffe
könne er durch hochwichtige Zeneriſe nachweiſen Es handelt
t um 32 Elegieen die er der Voraſſen werde Dieſe Elegieen ſelen im Todesjahre Bacon s 1626

demſelben Jahre gedruckt und an eine kleine Anzahl Auserwählter
veriheilt worden Herr Profeſſor Cantor hat nach langem
Suchen ein Exemplar dieſes Buches gefunden Der Redner gab
weitere Anuſſchlüſſe über jene Veröffentlichungen erſt am Schluſſe
ſeines Vortrages und beleuchtete m nteen die Entwickelung die
die Bacon Shake ſpeare Bewegung in den letzten 40 50 Jahren
enommen habe

führte aus daß Delia Bacon eine Amerikanerin die aber nicht
von dem Baronet von Verulam abſtammt zuerſt darüber ge

rieben und führte des weiteren William Henry Smith und
Nathangel Homes als Vertreter des Baconismus an Nach den
ſoliden Arbeiten die die Genannten geliefert hätten fuhr der
Vortragende fort wende er ſich den unſoliden Arbeiten zu in
denen für Bacon eingetreten würde die es eben weil ſie nicht
ernſthaft zu nehmen ſeien den Philologen leicht machten ſie abzuthun und damit der Sache zu ſchaden Die Schriften
des Amerikaners Donnelly wurden vom Redner geradezu als
Humbug bezeichnet Ebenſo unterzog Herr Profeſſor Cantor
die ziemlich bekannten Shake ſpeare Schriften Edwin Bormannus
einer ſcharfen Kritik Er erkannte an daß Bormanns Arbeiten
auf fleißigen wenn auch nicht langjährigen Studien beruhten
dagegen könnte er ſich mit der Auffaſſung Bormann s nicht ein
verſtanden erklären Nach der Bormann ſche Auffaſſung hätte
Bacon Dramen geſchrieben
Bormann betrachtet ſie alfo als dydactiſche Dichtungen weil er
fälſchlicherweiſe Bacon in erſter Linie für einen Naturwiſſen
chaftler und erſt in zweiter Reihe für einen Dichter hält auch

u dem Baconismus noch einen BVormanniemns treiben zu
wollen
Litteratur zu beklagte zuerſt den unfeinen Ton mit dem man
dort den Vaconismus von oben herab abzuthun verſuche nannte
die hauptſächlichſten Vertreter der gegneriſchen Richtung t
Elze Profeſſor Schipper Kuno Fiſcher Wilhelm Oechelhänuſer
wandte ſich in knappen Bemerkungen gegen deren Ausführungen
und wies unter anderen Unrichtigkeiten in den gegneriſchen Schriften
nach daß Prof Elze das Todesjahr Luthers mit 1664 angiebt
Alsdann wandte ſich der Vortragende der Hauptſache zu der
von ihm aufgefundenen 32 Elegien die in lateiniſcher Sprache

z einem bisher noch unbetretenen Wege Licht in das Bacon

Dichter ſähe den die Chriſtenheit hervorge

tragende veröffentlichen

von Dichtern der Bacon ſchen Schule gedichtet geſammelt in

Er erwähnte hierbei zuerſt der ablehnenden
ltung die die Die der ganzen Frage gegenüber einnehmen

um Naturwiſſenſchaft zu lehren

heine Bormann bemerkte der Redner in ſcherzhafter Form

Der Vortragende wandte ſich hierauf der gegneriſchen

im Druck erſchienen Resurrectio Divi Quirini Francisci Baconi
alle im Selbſtverlag des Verfaſſers die einen engliſchen
itteraten Thomas Randolph 1605 16340 einen jnngen

Freund Ben Jonſon s n Verfaſſer hat Randolph war als
er die Elegien dichtete im Todesjahre Bacon 21 Jahre alt

Der Vortragende knüpfte an die Dichtung eine Reihe von Er
läuterungen und z hierauf eine zweite Elegie an in der
Melpomene der Parze zürnt weil ſie ihr ihren Phoebus
raube Hiermit ſchloß er alsdann bemerkend daß die heutigenAusführungen ſelbſiredend den z Umfang der Frage
nicht erſchöpfen Jn einer ſich anſchließenden kurzen Diskuſſion
bemerkte er u a den Umſtand daß William Shake ſpegcre keine
Bibliothek hinterlaſſen habe Auch ſprach er die Anſicht aus
daß Bacon in einer vorhergehenden Periode auch die Mar
lowe Dramen geſchrieben habe Auch äußerte er die Ueber
zeugung daß Vacon ſeine wiſſenſchaftlichen Werke erſt ge
ſchrieben als er ſeine dichteriſche Thätigkeit in der Hauptſache
abgeſchloſſen hatte
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Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten

8 Leipzig Dr Oskar Knoblauch ein junger Gelehrterhabilitirt Ach an hieſiger Univerſität Seiner re
Ueber die Lichtſtrahlung bei niedrigen Temperaturen ſieh

man mit großem Jntereſſe entgegen

Göttingen 5 Mai Den Pro ſeſoren in der philoſophiſchen
Fakultät Dr Wilamowitz Moellendorff und Dr Klein
iſt der Charakter als Geh Regierungsrath verliehen worden

Königsberg 5 Mai Dem ordentlichen Profeſſor in der
h Fakultät Dr Kuhnt iſt der Charakter als Geh

Medizinalrath verliehen worden
p Göttingen 6 Mai Die Frequenz unſerer Univerſität

hat auch in dieſem Sommer wieder erheblich zugenommen Jm
vorigen Winter zählte ſie 882 Studirende und 70 nicht imma
trikulirte Hörer darunter 32 Damen Bis heute wo die regel
mäßige Jmmatrikulation abgeſchloſſen iſt ſind 450 Neu
immatrikulationen erfolgt während die Zahl der weggegangenen
Studenten nur etwa 300 beträgt Auch an nicht inſcribtrten

örern iſt ein Zuwachs zu verzeichnen beſonders an Damen
Die Gefammtfrequenz unſerer Georgia Augusta wird voraus
ſichtlich auf rund 1100 anwachſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
S Man ſchreibt uns aus Leipzig vom 5 Mai Arthur

Nickiſch hat die Direktion aller anläßlich der Tonkünſtler
Verſammlung arrangirten Konzerte übernommen er wird
auch für den erkrankten Prof Kretzſchmer das große Kirchen
konzert dirigiren

Aus Frankfurt a M wird vom 6 Mai gemeldet Nach
einer Meldung welche Guſtav D Manskopf dem Magiſtrat
o ließ beabſichtigt derſelbe zur Erinnerung an den
5 Gedenktag des Friedensabſchluſſes in ſeiner Vaterſtadt ein

hen monumentales Kunſtwerk zu ſtiſten Jn dem
chreiben hat ſich derſelbe bereit erklärt den Römerhof durch

ein Denkmal der Königin Luiſe zu ſchmücken zu welchem Zwecke
er 20,000 M ausgeſetzt hat

Die franzöſiſche Akademie zeichnete den Miniſter Hano
taux für ſeine Geſchichte Richelieus mit einem Preiſe von
9000 Fres aus

u h

Gerichtsverhaudlungen
d Weimar 6 Mai Jn dem Prozeß der Richard

Wagner ſchen Erben gegen das großherzogliche Hof
theater wegen Entſchädigung für Aufführung Wagner ſcherWerke bez wegen Unterſagung weiterer Anhſahenagen iſt

geſtern von dem großh Landgericht hier ein Beweisbeſchluß
dahin verkündet worden daß vorerſt darüber Sachverſtändige
vernommen werden ſollen ob für die Aufführung von Rhein

old und Walküre je 200 M eine angemeſſene Entſchädigungſei oder nicht Dieſe Sachverſtändigen werden auf Vorſchlag

des Direktors des hieſigen Muſikverſtändigen Vereins aus deſſen
Mitgliedern gewählt werden

h h h umMeteorologiſche Station zu Halle

6 Mai 7 MalUhr 13 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Baromeler Millimeler 758 6 759 0Thermometer Celſins 11,0 90Rel Fenchtigkelt e e 90 83ind NW 1 NW 1Maximum der Temptralnr am 6 Mai 11,20 C
Minimum in der Nacht vom 6 Mai zum 7 Mal 8,0 CMiederf c läge am 7 Mat 7 Uhr morgens 2,0 n

Bericht des Berliner Wetterbureans vom G Mai
8 Uhr morgens

WindrichtStatlonen Darom n Wirſt Wetter Lemipe
wm EStala 12 rotur

Memel 769 O 2 wolkig 16Swinemünde e 765 N 4 dedeckt 7F 767 NW 2 bedeckt 9768 N 2 dedeckt 10unover o e 2 768 ſtill bedeckt 7in 2 765 NW 3 bedeckt 8Breslan e 763 R W 3 Regen 7Bamberg 2 767 W 2 haldbedeckt 7München e 766 NO 3 heiter 7en 764 WNW 2 bedeckt 9Prag J 765 W 2 bedeckt 8Trieſt 764 ſtill wolkenlos 16Petersburg u 2paranda 762 NW 4 woltenlos 5tockholm 767 N 4 wolkig 11Kopenhagen e 767 N 2 heiter 10Aberdeen e 773 N 2 bedeckt 13Corl 9 49 771 NNO 1 bedeckt 13Park 767 N O 3 wolkenlos 8

n

un Winl

ccccccccccccceeeeg

Bad Harzburg2 46 ZimmerFeines Reſtaurant und Penſion Solide Preiſe ad

Creditschutz s G II Fischer Ia a/S Poststr 18
Commerzielles AusKunſts Instftut angeschlo sen an
den Verband der Creditschuatz Vereine mit über 600
Bureaus u Vereinen im In u Auslande Fernspr 993

gedichtet ſind Er verlas eine dieſer Dichtungen ſie iſt bereits
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